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^tjHtri&rrqKfnr: SRun ber Teufel, mie foll ntan nur biefen abgc=

fetmten $>ieb erroifdjen?"
Unfrei: §enrit numme e3 $aar SfJlüI 1er bofe uf, mi feit Jo w bene,'

e5 fcblüft alt Sag (Sine bri)!"

Düxd) £> i c Ultime.

3?afrrflaji: Saturn balten Sie benn fcbon wiebet?"

3t»t0ikitv: 2>a8 roei| idj felbft nicbt; fonft ftebt ba« »erflucfrte

SSieb nur ftitt bei einem ©idjtanfaH ober »erat e« einen Srinfgelbfeütb
tttttert."

Site battit: SBie fdjmecft gbnen bie SJouitton ans ben Bouillon*
ïatfeln ?"

Jung* 3&ame: .Sortreffucb; fo gut, roie oon einem frifdjgemellten
ßdjfen."

Der Dielofüf.

$br5nen SbrSnen be? SSolfeS Sbrönen ber SRebe Sbränen
be» ©cbmtrjeS ïbrRnen ber greube füjj finb f« fte otte ftnb füfj

aber füger mxb als fte alle ftnb bie Lacrimae Christi."

Polilridtrqkkor: Nun der Teufel, wie soll man nur diesen

abgefeimten Dieb erwischen?"

Kobe.l: Henkit numme es Paar Müllerhose uf, mi seit jo vo dene,'

eZ schlüfi all Tag Eine dry!"

Durch die Blume.

Fahrgast: .Warum halten Sie denn schon miedet?-

Drofchkirr: Das weiß ich selbst nicht; sonst steht das verfluchte

Pieh nur still bei einem Mchtanfall oder wenn es einen Tàkgeldfeind
wittert,"

Nlte Dame- Wie schmeckt Ihnen die Bouillon aus den Bouillon-
kapseln ?"

Zunge Dame: .Vortrefflich; so gut, wie von einem frischgemelkten

Ochsen."

Der vielosuf.

Thränen Thränen des Volke? Thränen der Rebe Thränen
des Schmerzes Thränen der Freude süß sind sie sie alle sind süß

aber süßer noch als sie alle sind die li»erim»ö vuristi."
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